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TVB-Blättle 09/2022

Der 29. Sparkassen-Cup WTB-Circuit war 
sehr gut besetzt. Unerwartet sind bei den 
Damen die an Pos. 1 gesetzte Vlada Koval 
(DTB 32, TC Bernhausen) und die Nr. 2, 
Anja Wildgruber (DTB 45, MTTC Iphitos 
München), vorzeitig ausgeschieden.
Die ungesetzte Antonia Blattner (TC Tü-
bingen, DTB 240) punktete - nach ihrem 
Sieg gegen die topgesetzte Koval im Ach-
telfi nale - auch im Viertelfi nale gegen Nia 
Neulinger (TC Grün-Weiß Gondelsheim, 
DTB 166) und im Halbfinale gegen die 
ebenfalls ungesetzte Victoria Erechtchen-

ko (TC Aschheim) mit glatten Ergebnissen.
Auch die zweite Finalistin, die an fünf 
gesetzte Lisa Schulz (TC Seeheim, DTB 
133) überzeugte durch eindeutige Siege. 
Im Halbfi nale gar gegen die Favoritin Anja 
Wildgruber. Das Finale konnte Schulz mit 
6:2, 6:0 für sich entscheiden. Das Ergebnis 
täuscht - wir sahen tolle Ballwechsel. Am 
Ende war Schulz durch ihr etwas druck-
volleres Spiel immer den letzten Tick bes-
ser und sicherte sich den Siegerscheck 
über 1.200 Euro.
Die Nr. 1 bei den Herren Jochen Bertsch 
(Mannheimer Turn- und Sportgesell-
schaft, DTB 37) beeindruckte uns als 
Zuschauer von Anfang an. Er spielte 
sehr variantenreich – harte Aufschläge, 
knallharte Grundschläge im Wechsel mit 
äußerst gefühlvollen Stopps, Volleystopps 
und Lobs. Der Linkshänder hatte keinerlei 
Probleme auf dem Weg ins Finale. Sein Fi-
nalgegner und Mannschaftskamerad, Nr. 
3 im Feld, Benjamin Schweizer (DTB 106) 
musste sich auf seinem Weg ins Finale 

Lisa Schulz und Jochen Bertsch 
gewinnen Sparkassen-Cup 2022

Finalistin Antonia Blattner (links) und 
Siegerin 2022 Lisa Schulz
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etwas mehr strecken. Vor allem im Halb-
fi nale gegen Thorsten Bertsch (ebenfalls 
Mannheim, DTB 97), das er nach einem 
kraftraubenden drei-Stunden-Match erst 

im Match-Tie-Break für sich entscheiden 
konnte.
Mit 6:1, 7:6 holte sich Jochen Bertsch 
den Titel und die 1.200 Euro Preisgeld. 
Der erste Satz im Finale war sicher teil-
weise dem anstrengenden Halbfi nale von 
Schweizer geschuldet. Doch im zweiten 
Satz, der bis in den Tie-Break ging, kamen 
wir doch noch voll auf unsere Kosten und 
fi eberten heftig mit. Und wir alle hatten 
großen Respekt vor allen Turnierteilneh-
mern, die zwei Matches pro Tag absolvie-
ren mussten!
Im Herren B-Feld (LK 5-25) beeindruckte 
der an Pos. 5 gesetzte Maxim Steidle (TC 
Dillingen) durch eine tolle Leistung. Er hat 

nicht nur die Nr. 1 geschlagen, sondern 
nach einem äußerst kraftraubenden Halb-
fi nale auch das Finale gegen Luca Singer 
(TC Waiblingen) für sich entschieden. Die 
dritten Plätze belegten unser Karl Rommel 
und William Sonnentag (TV Schwäbisch 
Gmünd).
Ganz herzlichen Dank an unsere Spon-
soren, Kreissparkasse Waiblingen, Firma 
Klöpfer GmbH & Co. KG, BGW Bauge-
nossenschaft Winnenden und EGER 
Feinkost-Metzgerei & Catering GmbH, 
die uns wieder so ein schönes Turnier 
ermöglichten. Deshalb freuen wir uns 
immer ganz besonders auf das traditio-
nelle Sponsorenessen am Freitag Mittag. 

Leider können nicht immer alle teilneh-
men, weil wir mit unserem Turnier voll 
in der Urlaubszeit liegen. Schön auch: 
unsere beiden Ehrenvorsitzenden Fried-
rich Seibold und Heinz Kaldi sind immer 
sehr gerne dabei und Winfried Frese als 
„Mann der ersten Stunde“ ist mit von 
der Partie. Mit ihm als Stellvertreter der 
Kreissparkasse Waiblingen haben wir die 
so erfolgreiche Zusammenarbeit mit der 
KSK begonnen. Zu unserem 50jährigen 
Jubiläum hat die KSK den „Zuschuss“ 
aufgestockt, so dass wir auf das Preisgeld 
einen „Jubiläumsbonus“ packen konnten. 
Vielen herzlichen Dank!

Die Finalisten der Herren B - Luca Singer 
und Maxim Steidle (rechts)

Traditionelles Sponsorenessen mit Heinz Kaldi, 
Winfried Frese, Peter Dinkelacker, Sybille Staufer 

und Markus Hofmeister (von links)

Jochen Bertsch bei einer druckvollen Vorhand
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Wir freuen uns auch weiterhin über Spenden anlässlich unseres 50-jährigen 
Jubiläums. Infos unter https://www.tv-birkmannsweiler.de/index.php/

aktuelles/spenden-zum-jubilaeum
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Auch das Team von PhysioTEAM Dieterich 
in Birkmannsweiler leistet einen großen 
Beitrag: sie behandeln die Spielerinnen 
und Spieler kostenlos. Was bei der Bean-
spruchung – zwei Matches pro Tag – na-
türlich eine ganz tolle Unterstützung ist. 
Sie haben selbst gesehen, wie anstren-
gend das ist!
Kein Turnier ohne entsprechende Vorbe-
reitung, da läuft ganz viel schon im Vorfeld 
„im Verborgenen“ bei Peter Dinkelacker 
und mir, bei der Turnierleitung Rose Roth 
und Alex Hertle, bei Patrick Dennhardt, bei 
den Oberschiedsrichterinnen Gisela Ste-
cher und Petra Rommel. Und natürlich bei 
Thomas Roth „rund um die Plätze“, dieses 
Jahr im Vorfeld großartig unterstützt 
durch Peter. Ein Arbeitsdienst wurde kurz 
vorher noch von Kevin Benz organisiert. 
Herzlichen Dank an alle, die an diesen 
Vorbereitungen beteiligt waren! Und an 
den TC Winnenden, der uns für die ersten 
Tage Donnerstag und Freitag 8 Plätze zur 
Verfügung stellt.
Während des Turniers super wichtig: die 
Helferinnen und Helfer in Winnenden auf 
der Anlage, die Turnierleitung mit Rose 
und Alex, die Übersicht der beiden Ober-
schiedsrichterinnen Gisela und Petra, 
Thomas Roth, der wirklich alle Hände voll 
mit den Plätzen zu tun hatte bei diesem 
Wetter und auch noch selbst mit gespielt 
hat. Wertvoll der Fahrdienst von „Krisky“ 
Kristin Ment und Pat. Krisky hatte 20jäh-
riges Fahrdienstjubiläum! Wichtig die 
Pressearbeit von mir ;-) und die Unter-
stützung von Peter, die ständige Präsenz 
von Bully Blieberger, der die tollen Fotos 
schießt, die wir nach dem Turnier auch 
immer gerne den Spielerinnen und Spie-
lern zukommen lassen. Ohne eine gute 
Bewirtung – wie immer durch das Team 

um Renata und Dragan Skoric geht nichts 
und ihr Neffe Vincent hat draußen auf der 
Terrasse einen „ganz tollen Job“ gemacht.
Unsere Jungs zeigten großes Interesse an 
der Herren B-Konkurrenz. 9 Spieler waren 
dabei, einige spielten zusätzlich noch 
Herren A. Karl Rommel wurde Dritter bei 
Herren B. Herzlichen Glückwunsch!
Rechtzeitig zum Turnier erschien un-
ser Sport-Report – mit Jubiläumsteil. 

Herzlichen 
Dank an Pe-
ter Dinkela-
cker für die 
Gestaltung 
u n d  a l l e n 
„Berichte-
schreibern“, 
Bully für die 
Fotos, Even 
Claudi und 
allen Helfe-
rinnen und 
Helfern für’s 
Austragen 

und natürlich – ohne sie geht’s nicht 
– ganz herzlichen Dank an alle Inse-
renten. Danke, dass Sie uns mit Ihrer 
Anzeige unterstützen! Sie finden den 
aktuellen Sport-Report (und auch die 
„Vorgänger“ bis 2017) übrigens auch auf 
unserer Homepage unter: https://www.
tv-birkmannsweiler.de/index.php/turnier/
sport-report
Auch die täglichen Turnierschlagzeilen 
gibt’s zum Nachlesen unter:
https://www.tv-birkmannsweiler.de/in-
dex.php/turnier/schlagzeilen
Wie auch die Zeitungsberichte dazu:
https://www.tv-birkmannsweiler.de/in-
dex.php/turnier/berichte

Sybille Staufer
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Information zur Trainer-Lösung 
für den Winter 2022/2023 & 
Vorstellung der neuen Trainer

Bekannterweise haben wir uns im Juni 
diesen Jahres dazu entschieden, die 
Zusammenarbeit mit unserem aktuellen 
Cheftrainer Alen Katusa mit Abschluss der 
Sommersaison 2022 zu beenden. 
Dies bedeutet auch, dass wir mit Hilfe 
von Anzeigen und unserem Netzwerk seit 
Juni auf der Suche nach einem neuen 
Chef-Trainer für unseren TVB sind. Wir 
denken uns, dass Ihr bereits gespannt 
auf das Ergebnis seid – daher möchten 
wir Euch hiermit über den aktuellen Stand 
informieren:
In aller Offenheit und Selbstkritik war 
die Chef-Trainer Suche für den Winter 
2022/2023 deutlich schwerer als erwartet. 
Wir erklären uns das hauptsächlich mit 
zwei Argumenten:
1. Der Start der Suche im Juni für 

Oktober desselben Jahres war rück-
blickend einfach zu kurzfristig und 
gute Chef-Trainer sind zu diesem 
Zeitpunkt bereits unter Vertrag.

2. Generell ist der Trainer-Markt im 
Vergleich noch zu vor 3-4 Jahren sehr 
leergefegt. Nicht zuletzt hat wohl 
auch Corona dazu beigetragen, dass 
sich viele Trainer umgeschult haben 
bzw. zurück in ihre Heimat gezogen 
sind.

Für uns war daher schon frühzeitig klar, 
dass wir für den Winter 2022/2023 trotz 
aller Bemühungen keinen passenden 
Chef-Trainer fi nden werden. Mit diesem 
Wissen haben wir uns dazu entschieden, 
für den Winter eine „Übergangslösung“ zu 
generieren und parallel mit der frühzei-
tigen Suche nach einem Chef-Trainer ab 

der Sommersaison, also April/Mai 2023, so 
richtig durchzustarten.
Während die Suche nach unserem neuen 
Chef-Trainer ab 2023 noch voll im Gange 
ist, wir interessante Bewerbungen sichten 
und bereits erste Gespräche führen konn-
ten, möchten wir hiermit unsere Über-
gangslösung für den Winter 2022/2023 
vorstellen:
Wir freuen uns sehr, dass wir neben 
Peter Dinkelacker mit Sonja Degler, 
Steffen Gampper und Nick Böning drei 
topqualifi zierte, motivierte und doch sehr 
unterschiedliche Trainer für unsere Win-
tersaison gewinnen konnten. 
Sonja ist 56 Jahre alt, verheiratet, B-

Trainerin und war 
früher Leistungs-
sportlerin im Ten-
nis mit besonde-
ren Erfolgen. Sie 
spielte u.a. in der 
2. Bundesliga, war 
mehrfache württ-
embergische Mei-
sterin im Einzel und 
Doppel sowie auch 

deutsche Meisterin.
Steffen ist 47 Jahre alt, verheiratet, B-
Trainer und ist nicht zuletzt durch seine 
9-jährige Chef-Trainer-Tätigkeit beim TC 
Winnenden von 2008 – 2017 ein bekanntes 

Gesicht im Rems-
Murr-Kreis. 
Gemeinsam mit sei-
ner Mannschaft und 
Schützlingen blickt 
er auf viele sport-
liche Erfolge zurück 
wie beispielsweise 
mehrere WTB Mei-
ster-Titel.
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Der  24  jähr ige 
Nick hat kürzlich 
mit seinem Ma-
ster an der Fern-
Uni begonnen, ist 
Trainerassistent, 
seit vielen Jahren 
Spieler beim TC 
Winnenden und 
hat  berei ts  an 
zahlreichen TE- 

Turnieren teilgenommen.
Die insgesamt vier Trainer werden sich 
die Trainingstage im Winter 2022/2023 
wie folgt aufteilen:

• Montag: Nick
• Dienstag: Steffen
• Mittwoch: Sonja
• Donnerstag: Peter
• Freitag: Nick
• Samstag: Sonja

Wir hoffen, dass wir Euch mit der kurzen 
Vorstellung bereits einen ersten Einblick 
über die neuen Trainer verschaffen konn-
ten. Damit Ihr die neuen Gesichter noch 
besser kennenlernen und eure Fragen 
sowohl an die Trainer als auch an uns 
vom Vorstand stellen könnt, möchten wir 
euch gerne zur offi ziellen Trainervor-
stellung und Vorstandssprechstunde am 
21. September 2022 ab 19.00 Uhr auf der 
Anlage einladen. Wir freuen uns auf euer 
Kommen – egal ob alt oder jung.

Max Blieberger
Hinweis an alle Hallennutzer
Liebe Nutzer unserer Tennishalle. Der 
TVB ist - wie auch Privathaushalte und 
Firmen - von der aktuellen politischen und 
wirtschaftlichen Lage betroffen.
Als Reaktion auf höhere Gaspreise sind 
wir leider gezwungen, die Hallentem-

peratur abzusenken. Aber keine Angst, 
natürlich sprechen wir hier nicht von 6 
oder 7 Grad, sondern wir reduzieren von 
17 auf 14 Grad.
Zusätzlich werden die Zeiten besser an 
die ABO-Belegungen angepasst. Bisher 
wurde die vorgegebene Temperatur von 8 
bis 22.30 Uhr durchgehend vorgehalten. 
Das wird nicht mehr möglich sein und an 
die ABOs angepasst. Das hat natürlich 
zur Folge, dass „Inselbelegungen“, also 
Einzelbuchungen, die in einer ABO-freien 
Zeit liegen, nicht mit der vorgegebenen 
Temperatur versorgt werden können.
Spätestens jetzt gilt: nicht gleich in der 
kurzen Hose und im T-Shirt erscheinen, 
sondern vielleicht doch einen Trainings-
anzug nutzen. Wir hoffen auf ihr Ver-
ständnis.

Hans Kächele ist verstorben
Am 3. August 2022 ist unser langjähriges 
Mitglied Hans Kächele im Alter von 87 Jah-
ren verstorben. Vielen von Ihnen ist Hans 
Kächele als unermüdlicher Hallenwart 
und Mitinitiator des Hallenbaus unserer 
2-Feld-Halle bekannt. Hans Kächele hat 
14 Jahre die Hallengeschäftsstelle geleitet, 
war 8 Jahre Beisitzer im Ausschuss und 3 
Jahre im Vorstand. Er wurde bereits 1998 
mit der goldenen TVB-Nadel geehrt und 
ist Inhaber der silbernen Ehrennadel des 
Sport-Kreises.
Wir trauern mit al-
len Angehörigen und 
werden das Anden-
ken an Hans Kächele 
behalten und uns 
immer gerne an das 
Mitglied, aber auch 
den Menschen Hans 
Kächele erinnern.


